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Az.: I-024-4-1/2022  

 
     
  

Niederschrift 
 

 

über die Sitzung  
des Gemeinderates Kirchdorf i.Wald 

 

am Donnerstag, den 02.Juni 2022 
 

im Sitzungssaal  
 
 
 
Vorsitzender: 1. Bürgermeister Alois Wildfeuer 
 
Protokollführer: Florian Schink 
 
 
 
Um 19:00 Uhr erklärte der Vorsitzende die Sitzung für eröffnet. Er stellte fest, dass die La-
dung ordnungsgemäß erfolgte und die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates Kirchdorf i. 
Wald gegeben ist.  
 
 
Bei der Sitzung waren 12 Gemeinderatsmitglieder anwesend: 
 
1. Wildfeuer Alois, 1. Bürgermeister 
2. Altmann Herbert 
3. Ertl Helmut 
4. Gigl Johann jun. 
5. Gigl Stefan 
6. Hödl Karl 
7. Lagerbauer Reinhard 
8. Lemberger Stephan 
9. Perl Richard 
10. Stadler Liesa 
11. Süß Josef 
12. Weber Andreas 
 
 
Stefan Süß, Günther Denk und Anton Gigl fehlten entschuldigt.  
 
Verwaltung: Friederike Wildfeuer 
 
 
Gegen die Ladung werden keine Einwände erhoben. 
 
 

Abstimmungsergebnis:  12  :  0    
 

_______________________________________________________________________ 
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Beratungspunkt Nr. 78/22 
Genehmigung Sitzungsniederschrift 
 
Die Sitzungsniederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.05.2022 wird genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis:  12  : 0    

_______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 79a/22 
Jahresrechnung 2021 – Feststellung der Jahresrechnung für das HH-Jahr 2021 
 
 

Der Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2021 vom 

24.05.2022 wurde durch den stellv. Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses, GR 

Karl Hödl bekannt gegeben und es wurde über Art und Umfang der Prüfung informiert. 
 

Die hierzu vom 1. Bürgermeister gegebenen Aufklärungen sowie die veranlasste Behebung 

der sonstigen Feststellungen wurden zur Kenntnis genommen. 
 

Einwendungen hierzu wurden nicht erhoben. 

 

Nach Bekanntgabe der Ergebnisse der Jahresrechnung durch den Vorsitzenden erging fol-

gender Beschluss: 
 

Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2021 wird gemäß Art. 102 Abs. 3 GO mit 

folgenden Ergebnissen festgestellt: 

 

1. Feststellung des Ergebnisses (§ 79 KommHV) 

Einnahmen  
Verwaltungs-

haushalt 
Vermögens-

haushalt 
Gesamt- 
haushalt 

1.1   Soll lfd. Haushaltsjahr + 4.518.701,74 2.426.663,17 6.945.364,91 

 1.2   Neue Haushaltseinnahmereste + 0 0 0 

1.3   Abgang alter Haushaltseinnahmereste - 0 0 0 

1.4   Abgang alter Kasseneinnahmereste - 0 0 0 

     

1.5   Summe bereinigte Soll-Einnahmen = 4.518.701,74 2.426.663,17 6.945.364,91 

     

Ausgaben     

1.6   Soll lfd. Haushaltsjahr + 4.518.701,74 2.426.663,17 6.945.364,91 

1.7   Neue Haushaltsausgabereste + 0 0 0 

1.8   Abgang alter Haushaltsausgabereste - 0 0 0 

1.9   Abgang alter Kassenausgabereste - 0 0 0 

     

1.10 Summe bereinigte Soll-Ausgaben = 4.518.701,74 2.426.663,17 6.945.364,91 

     

Soll-Fehlbetrag (Zeile 1.5 abzüglich Zeile 1.10) 0 0 0 
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Darin enthalten   

1.     Zuführung vom Vermögenshaushalt                                                                                     0 

2.     Zuführung zum Vermögenshaushalt                                                                                     904.303,95 

3.     Überschuss nach § 79 Abs. 3 Satz 2 KommHV-K 0  

Gesamtbetrag der beim Jahresabschluss unerledigten Vorschüsse und Verwahrgelder 

2.1   Unerledigte Vorschüsse 0 

2.2   Unerledigte Verwahrgelder 0 

 

 

Abstimmungsergebnis:  12  :  0    

________________________________________________________________________ 
 

Beratungspunkt Nr. 079b/22 

Jahresrechnung 2021- Entlastung zur Jahresrechnung für das HH-Jahr 2021  
 

Vor der Behandlung dieses Beratungspunktes wurde festgestellt, dass eine Teilnahme des 

1. Bürgermeisters an der Beratung und Abstimmung nach Art. 49 GO wegen persönlicher 

Beteiligung nicht möglich ist.  

Der Vorsitz ist durch seinen Vertreter zu führen (Art. 36 S. 2 GO). 

 

Abstimmungsergebnis:    11   :   0 

________________________________________________________________________ 
 

 

 

Zweiter Bürgermeister Herbert Altmann gab anschließend bekannt, dass mit Beschluss Nr. 

089a/21 die Jahresrechnung festgestellt und vom 1. Bürgermeister die Art der Erledigung 

der einzelnen Prüfungserinnerungen bekannt gegeben und vom Gemeinderat zur Kenntnis 

genommen wurden. 
  

Einwendungen wurden nicht erhoben. 
 

Nach weiterer eingehender Beratung erging folgender Beschluss: 
 

Zur Jahresrechnung der Gemeinde Kirchdorf i. Wald für das Haushaltsjahr 2021 wird mit 

den im Beschluss vom 02.06.2022, Nr. 079a/22, festgestellten Ergebnissen gemäß Art. 102 

Abs. 3 GO Entlastung erteilt. 

 

Abstimmungsergebnis:    11   :   0 

________________________________________________________________________ 
 

 

 

 

Beratungspunkt Nr. 80/22 
Kindergarten - Gebührenerhöhung 
 
Der Vorsitzende informierte, dass in der Genehmigung zum Haushalt 2022 von Seiten des 
Landratsamtes empfohlen wird, die Kindergartengebühren zu erhöhen. Zudem liegen die 
Gebühren unter dem Landkreisdurchschnitt. 
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Der Gemeinderat beschloss die Gebühren wie folgt zu erhöhen: 
 

  Zeit Gebühren Gebühren ab 01.09.22     

    Kinder unter 3 Jahren 2-3 Stunden täglich 100,00 € 110,00 €   + 10,00 € 

 

3-4 Stunden täglich 113,00 € 122,00 €   + 9,00 € 

 

4-5 Stunden täglich 125,00 € 135,00 €   + 10,00 € 

5-6 Stunden täglich 138,00 € 149,00 €   + 11,00 € 

6-7 Stunden täglich 152,00 € 164,00 €   + 12,00 € 

      Kinder ab 3 Jahren 4-5 Stunden täglich 80,00 € 100,00 €   + 20,00 € 

 

5-6 Stunden täglich 90,00 € 110,00 €   + 20,00 € 

 

6-7 Stunden täglich 100,00 € 125,00 €   + 25,00 € 

 
 
Die Verwaltung wird beauftragt die Satzungsänderung entsprechend vorzubereiten. 
 

Abstimmungsergebnis:  12  :  0    

________________________________________________________________________ 

 
Beratungspunkt Nr. 081a/22 
Pauschale Sportbetriebsförderung des Landkreises Regen für das Jahr 2022; 
Antrag der Waldschützen Kirchdorf i. Wald auf Gewährung einer Vereinspauschale 
 
Der Vorsitzende führte aus, dass die Waldschützen Kirchdorf i. Wald beim Landratsamt Re-
gen Antrag auf Gewährung einer Vereinspauschale für das Jahr 2022 gestellt haben. Nach 
dem nunmehr vorliegenden Schreiben des Landratsamtes Regen hat sich für das Kalender-
jahr 2022 ein Förderbetrag 182,47 Euro errechnet.  
 
Da der Landkreiszuschuss jedoch nur ausbezahlt wird, wenn die Gemeinde mindestens 
einen Zuschuss in derselben Höhe gewährt, wird von der Verwaltung vorgeschlagen, den 
Waldschützen Kirchdorf i. Wald eine Zuwendung in Höhe von 200,00 € zu gewähren. 
 
Nach eingehender Beratung erging folgender Beschluss: 
 
Die Gemeinde gewährt den Waldschützen Kirchdorf i. Wald zu den Kosten des Sportbe-
triebs einen Zuschuss in Höhe von 200,00 Euro.  
 

Abstimmungsergebnis:  12  :  0    

________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
Beratungspunkt Nr. 081b/22 
Pauschale Sportbetriebsförderung des Landkreises Regen für das Jahr 2022; 
Antrag der SpVgg Kirchdorf–Eppenschlag auf Gewährung einer Vereinspauschale 
 
Vor der Beratung wurde festgestellt, dass der 1. Bürgermeister wegen persönlicher Beteili-
gung (1. Vorsitzender) an der Beratung und Abstimmung nicht teilnehmen darf. 
 

Abstimmungsergebnis:  11  :  0    
 
Anschließend führte 2. Bürgermeister Herbert Altmann aus, dass die SpVgg Kirchdorf-
Eppenschlag beim Landratsamt Regen Antrag auf Gewährung einer Vereinspauschale für 
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das Jahr 2022 gestellt hat. Nach dem nunmehr vorliegenden Schreiben des Landratsamtes 
Regen errechnet sich für das Kalenderjahr 2022 ein Förderbetrag 322,01 Euro.  
 
Da der Landkreiszuschuss jedoch nur ausbezahlt wird, wenn die Gemeinde mindestens 
einen Zuschuss in derselben Höhe gewährt, wird von der Verwaltung vorgeschlagen, der 
SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag eine Zuwendung in Höhe von 350,00 € zu gewähren. 
 
Nach eingehender Beratung erging folgender Beschluss: 
 
Die Gemeinde gewährt der SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag zu den Kosten des Sportbetriebs 
einen Zuschuss in Höhe von 350,00 Euro.  
 

Abstimmungsergebnis:  11  :  0    
 

________________________________________________________________________ 
 
 
 
Beratungspunkt Nr. 081c/22 
Pauschale Sportbetriebsförderung des Landkreises Regen für das Jahr 2022; 
Antrag des TC 82 Kirchdorf i. Wald auf Gewährung einer Vereinspauschale 
 
Der Vorsitzende führte aus, dass der TC 82 Kirchdorf beim Landratsamt Regen Antrag auf 
Gewährung einer Vereinspauschale für das Jahr 2022 gestellt hat. Nach dem nunmehr vor-
liegenden Schreiben des Landratsamtes Regen hat sich für das Kalenderjahr 2022 ein För-
derbetrag 295,18 Euro errechnet.  
 
Da der Landkreiszuschuss jedoch nur ausbezahlt wird, wenn die Gemeinde mindestens 
einen Zuschuss in derselben Höhe gewährt, wird von der Verwaltung vorgeschlagen, dem 
TC 82 Kirchdorf i. Wald eine Zuwendung in Höhe von 300,00 € zu gewähren. 
 
Nach eingehender Beratung erging folgender Beschluss: 
 
Die Gemeinde gewährt dem TC 82 Kirchdorf i. Wald zu den Kosten des Sportbetriebs einen 
Zuschuss in Höhe von 300,00 Euro.  
 

Abstimmungsergebnis:  12  :  0    

________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
Beratungspunkt Nr. 82a/22 
Verschiedene Berichte 
 
Der Vorsitzende informierte, dass die Fa. Donaubauer den Schieber am Fuchsspielplatz 
immer noch nicht eingebaut hat. Sollte der Einbau nicht zeitnah erfolgen, wird man rechtli-
che Schritte einleiten. 
 
Beratungspunkt Nr. 82b/22 
Verschiedene Berichte 
 
Letzte Woche fand eine Begehung bzgl. der Nahwärmeleitungsverlegung mit Kanal- und 
Breitbandausbau im Marienweg statt. Die entsprechenden Angebote werden gerade einge-
holt. Für die Vergabe wird eine kurzfristige Gemeinderatssitzung einberufen. 
 

 



Beschlussbuchseite - 45 - 
 

Beratungspunkt Nr. 82c/22 
Verschiedene Berichte 
 
Am 23.06.2022 findet in Rinchnach eine gemeinsame ILE-Sitzung der Gemeinderäte statt. 
Hierbei hält Herr Dr. Kerscher vom ALE einen Vortrag bzgl. Energie. Eine schriftliche Einla-
dung folgt noch. 

______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 82d/22 
Verschiedene Berichte 
 
Der Vorsitzende erinnerte, dass sich der Gemeinderat am 27.06. zum Guntherfest und am 
04.07. zum Gotthardfest trifft. Die Einladung erfolgt noch per Mail. 

______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 82e/22 
Verschiedene Berichte 
 
Die Eller-Förderung über 232.190 € für die Straße in Grünbichl ist diese Woche eingegan-
gen. 

______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 82f/22 
Verschiedene Berichte 
 
Das Verkehrsschild in Schlag bei Familie Nowak wurde mittlerweile vom Bauhof versetzt. 

______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 82g/22 
Verschiedene Berichte 
 
2022 wird es wieder eine Kirchweih geben, jedoch wird das Zelt etwas verkleinert, dafür um 
einen Biergarten erweitert. Zudem öffnet die Familie Perl das Gasthaus. Auf Wunsch des 
Tourismusausschusses wird der Familie Perl anstatt einer Außenbareine Disko im Saal mit 
Bar vorgeschlagen. Zudem konnte ein Schausteller mit einer Schiffschaukel, einer Losbude 
und einem Süßigkeitenstand für Samstag und Sonntag gewonnen werden. 

______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 83a/22 
Wünsche und Anfragen 
 
Herbert Altmann fragte nach, ab wann der Bürgerbus wieder eingesetzt wird. Der Vorsitzen-
de erklärte, dass dies eigentlich Zug um Zug mit dem Altennachmittag erfolgen sollte. Da 
dieser jedoch nur alle vier Wochen stattfindet, gibt es ein Infoschreiben an die Bürger und 
der Bus soll noch im Juni in Betrieb gehen. 

______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 83b/22 
Wünsche und Anfragen 
 
Stefan Gigl berichtete, dass es mit verschiedenen Lampen in Abtschlag Probleme gibt. Das 
Bayernwerk wird informiert. 

_______________________________________________________________________ 
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Beratungspunkt Nr. 83c/22 
Wünsche und Anfragen 
 
Reinhard Lagerbauer wies daraufhin, dass die Einfahrt „Wildfeuer“ von der B85 Richtung 
Schlag sehr stark zugewachsen ist. Der Bauhof wird sich das anschauen. 

_______________________________________________________________________ 
 
Beratungspunkt Nr. 83d/22 
Wünsche und Anfragen 
 
Karl Hödl erklärte, dass das Ferienprogramm nun fertiggestellt ist. Aufgrund der Kosten-
steigerung für Busse usw., bat er das Budget für die Jugend im nächsten Haushalt zu erhö-
hen. 

_______________________________________________________________________ 
 
 

 
 


